
 Ergebnisprotokoll
der Sitzung des Seniorenbeirates III

am 24. März 2021

Teilnehmende: Ingrid Bienek, Eckard Meyer, Christel Mysliworski, Ralf Pöhler, Rolf            
Rosenow, Gabriele Stajer, Heiner Steffens, Katharina Zielke
Kornelia Böert 

Sitzungsbeginn: 15.00 Uhr, Ende: 17.05 Uhr

Top 1:  Eröffnung der Sitzung
             

Die Seniorenbeauftragte Kornelia Böert eröffnete als Versammlungsleiterin die Sitzung.

Die Beschlussfähigkeit des Gremiums wurde festgestellt.

Die Ordnungsmäßigkeit der Ladung war gegeben. 

Top 2:  Vorstellung des Seniorendorfes in Wallenhorst

Auf einem Gelände zwischen dem Friedhof und dem Dulingshof möchte eine Initiative 
innerhalb der nächsten fünf Jahre ein Seniorendorf errichten, das in der geplanten Form 
einige Elemente enthält, die es so noch nicht in der BRD geben soll. Die Agenda zum 
Seniorendorf stellten in Anwesenheit der Ratsfrau Marlene Posnin vor: Josef Langemeyer, 
Geschäftsführer der Senioren Courage FL Wallenhorst, der im Bereich der stationären 
Altenpflege einige Projekte für Senioren – u. a. die Tagespflegezentrum Lebenswelten in 
Hollage - realisierte und der Bauprojekt-Entwickler Philip Hindersmann, der als 
Geschäftsführer der BPE GmbH in Neuenkirchen Erfahrungen bezüglich der Errichtung von 
Pflegeimmobilien hat. 
Das geplante Seniorendorf soll Leben in Privatheit, Öffentlichkeit und in Gemeinschaft 
ermöglichen und somit Teilhabe am gesellschaftlichen Leben fördern. 
Wesentliche Bestandteile sind Bungalows in unterschiedlicher Größe, die sowohl zum Kauf 
als auch zur Miete angeboten werden und ein mehrstöckiges Quartiershaus. Das beherbergt

 einen ambulanten Pflegestützpunkt
 eine Seniorenwohngruppe
 mehrere Formen der Pflege (Tagespflege, Nachtpflege, Kurzzeitpflege, Hotelpflege)
 ein ambulantes Hospiz, das von einer Wallenhorster Hausarztpraxis begleitet wird 

und
 ein Café, das gleichzeitig als Treffpunkt für gemeinsame Mahlzeiten dient.

Die Initiatoren wollen einen Verein gründen, der unter Seniorendorf Wallenhorst firmieren 
soll.
Darüber hinaus beabsichtigen sie, die lokale Politik über ihr Vorhaben zu informieren.
Dem Bürgermeister Steinkamp und Vertretern der Wallenhorster Baubehörde haben sie ihre
Planungen bereits vorgestellt. 
 

Top 3:  Genehmigung des Protokolls vom 20.10.2020
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Das Sitzungs-Protokoll vom 20.10.2020 wurde in der veröffentlichten Form genehmigt. 

Top 4:  Termin Herr Müntefering

Der für den 30.04.2021 geplante Besuch des Seniorenbeirats von Herrn Müntefering fällt 
Corona bedingt aus. 
Als neuer Termin wurde ein Zeitpunkt im August vom Vorsitzenden der BAGSO vorgeschla-
gen. Diesen Vorschlag können sowohl der Bürgermeister als auch die Seniorenbeauftragte 
nicht realisieren. Nun stehen Termine in der zweiten Oktoberhälfte und Anfang November 
2021 zur Auswahl. Heiner Steffens kümmert sich um die Abstimmung.

Top 5:  Berichte der Mitglieder

Trotz der Einschränkungen durch Corona erhielten auch im zurückliegenden Advent die Be-
wohner*innen in den Wallenhorster Alteneinrichtungen erneut kleine Präsente. Denn der Se-
niorenbeirat kümmert sich seit mehreren Jahren mit einigen Mitgliedern um die Weihnachts-
geschenke. Hier engagierte sich vor allem Ingrid Bienek zusammen mit Gabriele Stajer. In 
Abstimmung mit dem Bürgermeister stellten sie Präsente zusammen, kauften sie ein und 
verpackten sie weihnachtlich. Hierbei wurden sie dankenswerterweise finanziell vom E-Cen-
ter Dütmann unterstützt.
Das zur Verfügung stehende Budget wurde wiederum eingehalten.

Im Kontext mit dem sog. Enkeltrick erkundigte sich Eckard Meyer bei der Sparkasse, wie 
sich dieses Geldinstitut bei entsprechenden Verdachtsfällen verhält: Sollen große Summen 
von älteren Menschen abgehoben werden, interveniert die Sparkasse, aber auch die übrigen
Geldinstitute in Wallenhorst, indem sie Hintergründe, Zielsetzungen und Verwendungszweck
dieses Geldes hinterfragen.

Es gibt aber darüber hinaus weitere Gefahrenmomente, in denen ältere Menschen mit krimi-
neller Energie geschädigt werden. Das gilt insbesondere für Gefahren im Internet oder an 
der Haustür. Rolf Rosenow beschaffte von der örtlichen Polizeistation eine Aufklärungsbro-
schüre der polizeilichen Kriminalprävention der Länder und des Bundes. Diese stehen Inter-
essenten zur Verfügung. Sie werden u. a. im Wallenhorster Impfzentrum verteilt.
Ingrid Bienek berichtete von einer „Coronaumfrage bei Senior*innen“, die ebenfalls einen 
betrügerischen Hintergrund hatte. Es wurden Fragen nach den Kontaktpersonen gestellt bis 
hin zur Frage nach Wertgegenständen. Bei ihrer Nachfrage in der Polizeidirektion 
Wallenhorst wurde dieses Thema sofort aufgegriffen und weitergeleitet. Durch eine 
daraufhin erfolgte Fahndung wurden zwei Täter gefasst. Hierbei war es sehr wichtig, dass 
die älteren Menschen sich Angehörigen oder Freunden anvertrauten, damit eine 
Nachverfolgung möglich wurde.

Über den Besuch zweier Fachtagungen zum Thema „Alternative Wohnformen“ berichtete 
Christel Mysliworski. Im Dezember 2020 fand eine mit dem Thema statt: „Wohnen ist mehr 
als ein Dach über dem Kopf – Generationsübergreifendes Wohnen und neue Wohnformen 
in den Quartieren“. Bedingungen für ein gutes Gelingen sind: Partner für Kooperation finden,
Fördermöglichkeiten prüfen, Erfahrungen und Erkenntnisse anderer Modellprojekte 
berücksichtigen, Information der Öffentlichkeit, Lokale politische Unterstützung gewinnen 
und zukünftige Nutzer*innen in die Projektentwicklung einbeziehen.
Bei der im Februar 2021 stattgefundenen Veranstaltung „Leben wie gewohnt im Alter – 
Smart wohnen“ standen die Potentiale der digitalen Techniken im Mittelpunkt. Dabei wurde 
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deutlich: Viele ältere Menschen und deren Angehörige sind häufig bereit, Assistenzhilfen in 
der Wohnung anzuschaffen, scheitern aber an einer geringen digitalen Kompetenz, 
mangelnden Informationen oder hohen Anschaffungs- und Betriebskosten.

Die Gründungsveranstaltung der Ilco-Gruppe in Wallenhorst konnte wegen Corona-
Beschränkungen nicht durchgeführt werden, teilte Ralf Pöhler mit. Ferner berichtete er, dass
auf dem Gelände des Altenheims in Lechtingen nicht immer der Schnee geräumt wurde mit 
der Folge, dass die Kontaktmöglichkeiten zu den Bewohner*innen eingeschränkt waren und 
erst mit Hilfe von Mitarbeitern der Gemeinde Wallenhorst eine Schneeräumung erfolgte.

Aufgrund der Corona bedingten Rahmenbedingungen mussten auch die von Heiner Steffens
angeregten Gespräche mit den Sportvereinen ausfallen.
Er hat in Absprache mit der Seniorenbeauftragten zahlreiche Artikel zu seniorenrelevan-
ten Themen verfasst, die im Bürgerecho und der Homepage des Seniorenbeirates veröf-
fentlicht wurden.
In mehrfachen Schriftwechseln mit Landtagsabgeordneten der Region setzte er sich dafür 
ein, die Beschränkungen für Menschen in den Senioren- und Pflegeeinrichtungen in Anbe-
tracht der fortgeschrittenen Impfungen unter Beachtung von Infektionsschutzmaßnahmen zu
lockern und in den Verordnungen des Landes entsprechend  zu verankern.

Top 6:  Mobiler Einkaufswagen MHD

Nach Angaben von Kornelia Böert hat der Malteser Hilfsdienst vor, mobile Einkauftouren mit 
kombiniertem Kaffeetrinken anzubieten. Dieses neue Hilfsangebot richtet sich an Menschen,
die aufgrund ihres Alters oder einer Krankheit nicht mehr selbst zum Einkaufen fahren kön-
nen. Dafür werden Helfende gesucht, die sich einmal pro Woche ehrenamtlich einbringen 
möchten.
Mit diesem Projekt soll den teilnehmenden Menschen ein Stück Selbstständigkeit zurückge-
geben werden, sobald es pandemiebedingt wieder möglich ist. Geplant ist, dass einmal in 
der Woche in einer kleinen Gruppe gemeinsam eingekauft wird. Der Gang durch den Ein-
kaufsmarkt findet anschließend in einer gemütlichen Runde bei Kaffee und Kuchen seinen 
Ausklang. 

Top 7:  Verschiedenes

In der Zeit vom 24.11. bis 26.11.2021 findet der 13. Deutsche Seniorentag in Hannover statt.
In Vorträgen, Workshops, Mitmach-Angeboten und einer Messe geht es darum, wie ein gu-
tes Leben im Alter gelingen kann und was wir alle zusammen dafür tun können.

Ein neuer Termin für eine Sitzung des Seniorenbeirates wurde wegen der Corona bedingten
Unsicherheiten nicht vereinbart.

Für das Protokoll: gez. Heiner Steffens
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